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Titel:  Abiturfragen zu Goethes "Werther" - Vorbereitung 
auf die mündliche Abiturprüfung 

Bestellnummer:  
2962 

Kurzvorstellung :  Vor allem, wer sich auf eine mündliche Prüfung vorbereiten 

muss, liegt mit den School-Scout-"Abiturfragen" genau 

richtig, denn diese zeigen, wie eine Prüfung ablaufen könn-

te. 

 Außerdem enthalten die Fragen alle gängigen inhaltlichen, 

künstlerischen und thematischen Aspekte. 

 Fazit: Die optimale Abiturvorbereitung! 

Inhaltsübersicht:  mögliche Einleitungsfragen einer Prüfung 

 Fragen zum Inhalt 

 Fragen zum Kunstcharakter, bsd. zum Briefroman 

 Fragen zum literarischen und biografischen Kontext 
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EF: Worum geht es überhaupt in Goethes "Werther"? 

 Es geht um das Schicksal eines jungen Mannes, der mit Lotte eine junge Frau 

kennenlernt, die bereits verlobt ist. 

 Er verliebt sich nicht nur in sie, vielmehr lebt er fast als Teil ihrer Familie, ver-

steht sich sogar als Freund ihres (dann auch) Ehemannes Albert. 

 Neben höchstem Glück gibt es auch vielfältige Schwierigkeiten bei einer sol-

chen Dreierbeziehung. Schließlich verlässt Werther Lotte nach langem Zögern 

und versucht sich in einem bürgerlichen Beruf als Sekretär bei einem Gesand-

ten. Er kann sich aber nicht ein- und unterordnen und gibt letztendlich auf. 

 Er kehrt noch einmal zu Lotte und Albert zurück, wird immer schwermütiger 

und melancholischer und erschießt sich schließlich nach einer stürmischen 

Liebesszene mit Lotte und einem langen Gespräch mit den beiden mit einer 

Pistole, die er sich von Albert ausgeliehen hat. 

 Neben der besonderen - noch zu klärenden - Liebesbeziehung zwischen 

Werther und Lotte und dem Scheitern im Beruf, geht es in diesem Roman vor 

allem um die Natur. Im ersten Teil erscheint sie äußerst positiv, ist Gegenstand 

intensiver Schwärmerei - im zweiten Teil erscheint sie entsprechend Werthers 

Seelenlage düster und verstärkt seine Schwermut. Statt des "hellen" Homer ist 

es nun der "düstere" Ossian, in dessen Gesängen sich Werther meint wieder-

zufinden. 

NF: Wie sieht die Ausgangssituation Werthers genau aus? 

 Werther befindet sich auf der Flucht, wenngleich noch ein "Geschäft" für sei-

ne Mutter mitspielt. Gleich im ersten Brief (vom 4. Mai 1771) werden zwei zent-

rale Elemente deutlich, nämlich seine Begeisterung für die wilde Natur und 

sein gleichfalls wildes Herz. 

 Neben dem Wilden steht die Idylle, wie die nächsten beiden Briefe vom 10. 

und 23. Mai verraten: Werther fühlt sich in vollkommener Harmonie mit der Na-

tur und erlebt an einem Brunnen idyllische Szenen, die ihn an "patriarchali-

sche" Zeiten erinnern. 

 Wie einsam Werther ist, zeigt der Brief vom 17. Mai. In ihm gedenkt Werther 

einer jüngst verstorbenen Freundin, die ihm viel bedeutet hat. Zugleich wird 

erstmals Lottes Familie ganz nebenbei erwähnt, was die spätere Zuneigung 

vorbereitet. 

 Die Einsamkeit bedeutet auch Distanz zu der ihn umgebenden Gesell-

schaft. Hier ist Werther im Brief vom 22. Mai sehr kritisch, sieht vor allem 

Selbstbetrug. Erneut wird der Gedanke der Flucht aufgenommen, diesmal in 

das eigene Innere - als letzter Ausweg aus dem "Kerker" wird erstmals der 

Gedanke des Selbstmords geäußert. 

 Der Brief vom 26. Mai beschäftigt sich vor allem mit der Kunst - präsentiert 

werden typische Sturm und Drang-Prinzipien gegen die der Aufklärung, nach 

denen man „Genie hatte“, nicht „Genie war". Das heißt, es kam mehr auf die 

handwerkliche Einhaltung von Kunstregeln an, nicht so sehr auf die Formung 

von Gefühlen zu Kunst. 
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NF: Was verbindet Werther mit Lotte? 

 Der außergewöhnlich lange Brief vom 16. Juni berichtet vom Beginn der stür-

mischen Zuneigung Werthers zu Lotte. Von vornherein zeigt sich Seelenver-

wandtschaft zwischen den beiden Menschen (wenngleich Lotte auch im Ge-

gensatz zu Werther eine harmonische, in sich ruhende Seite hat), aber auch 

der Konflikt, wenn plötzlich vom Verlobten Lottes die Rede ist. 

 Werther sieht in Lotte bald den Inbegriff aller Sehnsucht - er sehnt sich vor al-

lem nach Ruhe und „Heimlichkeit“. Lotte sieht in Werther vor allem einen inte-

ressanten Menschen (im Vergleich zu ihrem eher langweiligen Familienleben), 

dessen Verehrung sie genießt. 

NF: Wie entwickelt sich die Beziehung zwischen Werther und Lotte im ersten 
Teil? 

 Während Lotte sich im ersten Teil eher zurückhält, Werther höchstens ein we-

nig mit Andeutungen von Vertraulichkeit und Freundschaft neckt, gerät dieser 

zunehmend in ein Feuer der Leidenschaft - mit der ständigen bangen Frage: 

„Liebt sie mich oder nicht?“ 

 Er vergleicht die Wirkung von Liebe mit einer „Zauberlaterne“. Damit ist sowohl 

das Positive bezeichnet (die Welt sieht anders, schöner aus) als auch das 

Problematische: Die Welt sieht nur so aus und eigentlich handelt es sich um 

sehr flüchtige „Phantome“. 

 Ein anderes sehr ausdrucksstarkes Bild ist das des Magnetbergs, das zum ei-

nen die Stärke der Beziehung zu Lotte zeigt, aber die Vernichtung des Ange-

zogenen einschließt (Vorverweis auf das Ende). 

 Die Rückkehr Alberts verkompliziert die Situation, verschlimmert bei allem Be-

mühen um Freundschaft die Verkrampfungen. 

 Werther weicht einer klaren Entscheidung aus (Brief vom 8. August) und ver-

gleicht seine Situation bereits mit der eines Kranken (inneres Verhalten). Auch 

das Tagebuch zeigt Werther deutlich das Missverhältnis von Einsicht und Ver-

halten. 

 Schließlich zeigen die beiden Briefe vom 3. und 10. September Werther am 

vorläufigen Tief- und zugleich scheinbaren Wendepunkt seiner Existenz: Er hat 

sich aufgerafft, Lotte zu verlassen. Aber schon sein schmerzliches, langes Ab-

schiedsgespräch mit Lotte und Albert (ohne, dass diese von seinen Plänen 

wissen) zeigt, wie stark das Band ist, das Werther an Lotte bindet – und später 

wieder zurückbringen wird. 
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